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Inhalt – um was geht‘s? 

• DeQS-Verfahren 
o Bundesbezogene Verfahren

o Landesbezogene Verfahren

• Landesverfahren
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Inhalt

• Rechtliche Grundlagen

• Akteure

• Abläufe 

• Auswertungen

• Stellungnahmeverfahren

• Fristen

• Informationsquellen
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Rechtliche Grundlagen

• SGB V

• Richtlinien

• Landesvertrag Baden-Württemberg (für Landesverfahren)
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Rechtliche Grundlagen
Richtlinien

• Richtlinie zur datengestützten einrichtungsübergreifenden Qualitätssicherung (DeQS-
RL)

 
• Qualitätssicherungsrichtlinie Früh- und Reifgeborene (QFR-RL) → Abgleich Sterbefälle, 

klärender Dialog

• Regelungen zum Qualitätsbericht

• Richtlinie zur Versorgung der hüftgelenknahen Femurfraktur

____________________________________________
• Richtlinie zur Früherkennung von Krankheiten bei Kindern (Kinder-Richtlinie) → UNHS
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Rechtliche Grundlagen
DeQS-Richtlinie

• Aufbau

• Teil 1: Rahmenbestimmungen

• Teil 2: Themenspezifische Bestimmungen
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Rechtliche Grundlagen
DeQS-Richtlinie
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Rechtliche Grundlagen
Landesvertrag Baden-Württemberg

• SGB V § 112 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 
o Die Verträge regeln insbesondere Verfahrens- und 

Prüfungsgrundsätze für Wirtschaftlichkeits- und 
Qualitätsprüfungen

• Landesvertrag § 2 Abs. 2:
o  „Auswertungen der Dokumentationen und weitere geeignete 

Maßnahmen werden auf Beschluss des Lenkungsgremiums 
durchgeführt.“ 
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Rechtliche Grundlagen
Landesvertrag Baden-Württemberg

Für Krankenhäuser in Baden-Württemberg gibt es auf Beschluss 
des Fachbeirates QSKH (bzw. seinem Vorgänger dem 
Lenkungsgremium BW) drei verpflichtende Landesverfahren zur 
Qualitätssicherung: 

• Landesverfahren QS Schlaganfall (80/1) 

• Landesverfahren QS MRE (Multiresistente Erreger) 

• Landesverfahren QS UNHS BW
(Universelles Neugeborenen-Hörscreening)
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Akteure
Gemeinsamer Bundesausschuss (G-BA)

• Selbstverwaltungsorgan des Gesundheitswesens

• Sitz in Berlin

• erlässt Richtlinien

o Diese sind bindend

• Plenum mit 13 stimmberechtigten Mitgliedern

• 9 Unterausschüsse
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Akteure
Institut für Qualitätssicherung und Transparenz im Gesundheitswesen 
(IQTIG) 

• Sitz in Berlin

• Am 9.1.2015 gegründet von G-BA und Bundesministerium für 
Gesundheit 

• Seit 1.1.2016 Erfüllung der Aufgaben im Rahmen der 
einrichtungsübergreifenden Qualitätssicherung, wie in § 137a SGB V 
beschrieben: 
o Erarbeitet Spezifikationen, Qualitätsindikatoren
o Auswertung aller Verfahren
o Erstellt Bundesqualitätsbericht
o ….
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Akteure
Qualitätssicherung im Gesundheitswesen Baden-Württemberg (QiG BW)

• Am 1.1.2019 hervorgegangen aus 
der GeQiK

• Sitz in Stuttgart

• Geschäftsstelle der LAG (nach DeQS-RL)

• Landesverfahren (nach Landesvertrag)
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Aufgaben der Geschäftsstelle:
• Umsetzung der Richtlinien des G-BA zur Qualitätssicherung

• Landesspezifische Qualitätssicherungsmaßnahmen

➢ Datenannahmestelle für Krankenhäuser
➢ Weiterleitung der Daten an Vertrauensstelle / IQTIG

➢ Durchführung Stellungnahmeverfahren

➢ Berichterstattung

➢ Landesverfahren: Spezifikation, Auswertung…

➢ Informationsstelle und Ansprechpartner

➢ ...

Akteure
Qualitätssicherung im Gesundheitswesen Baden-Württemberg (QiG BW)
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Akteure
Krankenhäuser  - Qualitätssicherungsbeauftragte (QSB)

• Ansprechpartner für externe QS im Krankenhaus

• Übermitteln Datensätze aller Module aller Fachbereiche 
standortbezogen an QiG BW

• Zuständig für Stellungnahmeverfahren bei auffälligen 
Ergebnissen 
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Akteure
Datenannahmestelle Kassenärztliche Vereinigung (DAS-KV)

• Datenannahmestelle für kollektivvertragliche 
Leistungserbringer

• Pseudonymisierung und Weiterleitung der Daten an 
Vertrauensstelle / IQTIG

• Informationsstelle für vertragsärztliche Leistungserbringer 

• Übermittlung der Quartalsrückmeldeberichte und 
Jahresauswertung an die vertragsärztlichen 
Leistungserbringer
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Akteure
Vertrauensstelle

• Vertrauensstelle des G-BA

• Nortal AG, Potsdam

• Pseudonymisiert Patienten-IDs

• Datenannahmestelle für selektivvertragliche 
Leistungserbringer und für Krankenkassen
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Akteure
Versendestelle - Patientenbefragung

• Leistungserbringer sendet Daten der PatientInnen verschlüsselt 
an seine zuständige Datenannahmestelle (DAS)

• DAS pseudonymisiert die leistungserbringeridentifizierenden 
Merkmale und sendet die Daten verschlüsselt weiter an die 
Versendestelle.

• Versendestelle führt eine Stichprobenziehung durch und 
versendet für alle gezogenen TeilnehmerInnen die 
entsprechenden Fragebögen

• PatientInnen werden um Rücksendung der beantworteten 
Fragebögen an die Fragebogenannahmestelle des IQTIG gebeten 
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Akteure
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erlässt Richtlinien

erarbeitet Spezifikationen, QI, wertet aus,…

nimmt Daten von selektivvertragl. LE und 
KK an; pseudonymisiert Daten

erarbeitet Landesspezifikationen, -QI, wertet aus;
leitet UNHS-Daten an Trackingzentrale weiter;
Klärender Dialog mit Perinatalzentren; Sterbefallabgleich;
nimmt DeQS-Daten an und leitet weiter, 
Stellungnahmeverfahren, QSEB, Qualitätsbericht

Standortbezogene Dokumentation,
Stellungnahmen

Versendet Bögen für Patientenbefragung

Datenannahmestelle 
für VertragsärztInnen

liefern Sozialdaten

G-BA

Versendestelle

Vertrauensstelle

IQTIG

QiG BW

Krankenhäuser

Krankenkassen

KVBW
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Ablauf DeQS-RL (sektorenübergreifend)
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Daten-
annahme

Pseudonymisierung

Datenerhe-
bung

Auswertung

Sozialdaten

selektivvertraglich kollektivvertraglich

Vertrauensstelle

QiG BW Vertrauensstelle KVBW

Krankenhäuser

Krankenkassen

IQTIG

Arztpraxis Arztpraxis



Ablauf DeQS-RL (Ablaufschema Krankenhaus)
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4) Auswertung

1) Gibt Spezifikation vor

3c) pseudonymisiert

3d) pseudonymisierte 
Datensätze

6a) Stellungnahmeverfahren

6b) Stellungnahmeverfahren 
Bundesverfahren

2) dokumentiert

8) BundesqualitätsberichtPatientInnen

3b) Datensätze 
mit PID

3b) Daten 
Einrichtungs-
befragung

IQTIG

G-BA

Versendestelle

Krankenhäuser

7) 
Qualitätssicherungsergebnisbericht

5) 
Rückmeldebericht 
(Ergebnisse)

5)

3a) Datensätze

5)

6b)



Ablauf Landesverfahren
QS MRE und QS Schlaganfall
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Spezifikation(Datensatzbeschreibung; 
QS Filter; MDS….) 

Datensätze
        Sollstatistik (nur 80/1) 

Auswertung 

ggf. Stellungnahmeverfahren  

QiG BW Kranken-
häuser



Ablauf Landesverfahren
QS MRE

• Jedes zugelassene Krankenhaus muss Daten liefern
• Sammelangaben des Krankenhauses

vollstationäre PatientInnen ja/nein; Anzahl PatientInnen; invasive Leistungen ja/nein; Anzahl Abstriche MRSA/MRGN; Anzahl 
MRSA/MRGN/VRE Nachweise; Angaben zu nosokomialen Nachweisen MRSA/MRGN/VRE etc.

• Keine Dokumentationsverpflichtung für Hybrid-DRG-Fälle 
• Datensatz und Ausfüllhinweise über das Web Portal oder auf der 

Homepage der QiG BW einsehbar.  
https://www.qigbw.de/index.php?eID=dumpFile&t=f&f=1490&token=6ef09bd07703132a1f8f9f8faee2491d01e28ae6

• Datenlieferung über Web Portal 
• Halbjahresauswertungen mit krankenhausindividuellem 

Benchmark 
• Aufgreifkriterien zur Einleitung eines möglichen 

Stellungnahmeverfahren (https://www.qigbw.de/qs-verfahren/qs-mre-multiresistente-erreger/auswertung)
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Ablauf Landesverfahren
QS Schlaganfall

• Quartalsweise Datenübermittlung empfohlen

• Sollstatistik verpflichtend 

• Auslösung des Datensatzes über QS Filter

• Fallspezifischer Datensatz 

• Jahresauswertungen mit krankenhausindividuellem 
Benchmark 

• Qualitätsindikatoren und Referenzbereiche in QIDB 
https://www.qigbw.de/qs-verfahren/qs-schlaganfall-80/1/auswertung 
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Ablauf Landesverfahren
QS UNHS BW
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Klärung von auffälligen oder 
fehlenden Hörscreening-Befunden

Datensätze 

Auswertungen 

Spezifikation 
(Datensatzbeschreibung, QS Filter…)  

Einwilligung 

Neugeborenen-
Hörscreeningzentrale BW

INFO: Regelmäßige Live Webinare von QiG BW und Trackingzentrale für KH

Nächste Veranstaltung am 10.07.2026

Trackingzentrale

QiG BW

Neugeborene / 
Eltern

Krankenhäuser

https://www.qigbw.de/termine/veranstaltungen/unhs-webinar-am-10072026-um-10-uhr


Ablauf Landesverfahren
Vergleichende Betrachtung
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QS MRE QS Schlaganfall QS UNHS BW

Einführung des Verfahrens 2/2010
(MRGN seit 2/2015; VRE seit 
2/2020)

2004 2019

Verpflichtend für 
zugelassene KH 

Ja Ja Ja

Datensatz ein Datensatz mit 
Sammelangaben pro IK 
Nummer und Standort

QS Filter: 
ein Datensatz pro Fall über 
18J. mit der Hauptdiagnose 
Schlaganfall (ohne 
Ausschlussdiag.) 

QS Filter: 
ein Datensatz pro Mutter 
(ohne Ausschluss-ICD) 
(+ freiwillige DS)

Anpassung Spez Nur bei Bedarf Jährlich Jährlich

MDS Nein Ja Nein

Einwilligung Pat/Eltern 
erforderlich?

Nein Nein Ja (schriftlich)

Weitere Besonderheiten QiG BW Mitglied der ADSR Trackingzentrale



Ablauf - Datenannahmestelle Krankenhaus (DAS-KH)

• Soll- und Risikostatistiken 
o elektronisch (verschlüsselt) an daten-bw@unitrend.de und 
o schriftlich an QiG BW GmbH Birkenwaldstr. 145 70191 Stuttgart

• QS-Daten nach DeQS-RL an daten-bw@unitrend.de   
o Krankenhäuser erhalten Antwortmails mit Rückmeldeprotokollen im Anhang: enthalten Status der 

übermittelten Datensätze. Bei fehlerhaften Datensätzen enthalten die Protokolle die dazugehörigen 
Fehlermeldungen.

• QS-Daten nach Landesrecht an daten@qigbw.de 

• Landesverfahren QS UNHS BW: unhs@qigbw.de

• Landesverfahren MRE: Eingabe in das Web-basierte Erfassungstool 
https://www.qigbw.de/qsmre/MRE_Index.php 
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Ablauf - Datenannahmestelle Kassenärztliche Vereinigung (DAS-KV)

• Sollstellung durch KVBW für Leistungserbringer, die mit 
der KVBW abrechnen.

• Datenlieferung erfolgt an Datenannahmestelle der 
KVBW (DAS-KV).

05/2026 M. Huber, R. Sasse       QS-Seminar 30

Ex
te

rn
e 

Q
S 

fü
r 

Ei
n

st
ei

ge
r



Ablauf - Zertifikaterstellung (KH)

• Fallzahlbescheinigung
o Zähler: tatsächlich an die Datenannahmestelle 

übermittelte und plausible Datensätze

o Nenner: vom Krankenhaus im Rahmen der Soll-Statistik 
übermittelte Fallzahl der dokumentationspflichtigen Fälle pro 
Leistungsbereich

• Zertifikat über den Eingang der übermittelten 
Sollstatistik und Risikostatistik

• Im April im SD-Portal unter „Dokumente“ zur Verfügung 
gestellt.
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Auswertung (KH)

• Wird den Krankenhäusern durch die QiG über das SD-
Portal standortbezogen zur Verfügung gestellt

• Zusammen mit Listen auffälliger Vorgangsnummern
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Auswertung (KV)

• Datenannahmestelle der KVBW (DAS-KV) übermittelt 
die Jahresauswertungen an die Leistungserbringer, die 
mit der KVBW abrechnen.

• Verfahren QS PCI, QS WI und QS NET-Dialyse betroffen. 

• Für rechnerisch auffällige Leistungserbringer werden die 
Jahresauswertungen auch im SD-Portal bereitgestellt.
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Auswertung Landesverfahren

• Auswertungen werden entsprechend den DeQS 
Verfahren durch die QiG über das SD-Portal 
standortbezogen zur Verfügung gestellt
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Auswertung Landesverfahren 
QS UNHS BW

• QiG BW stellt die krankenhausspezifischen 
Auswertungen online zur Verfügung (Passwort-
geschützt), u.a.

o Vollzähligkeit der Screening-Untersuchungen, 

o Refer-Rate (= Anteil abklärungsbedürftiger Screening-Befunde), 

o Rate richtig auffälliger (Erst-) Screening-Befunde, 

o Benchmarking-Informationen (mit Krankenhaus-
Pseudonymisierung) 

• Die Auswertungen werden monatlich aktualisiert. 
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Stellungnahmeverfahren 
DeQS-RL - landesbezogene Verfahren

• QiG BW prüft mit Fachkommission die Auswertungen 
der Krankenhäuser und Praxen auf Auffälligkeiten

• Fachkommissionen: 
= fachlich beratende Gremien für jedes QS-Verfahren 

o setzen sich zusammen aus VertreterInnen von:
− zugelassenen Krankenhäusern (FachärztInnen), Vertrags(zahn)ärztInnen und –

psychotherapeutInnen, Krankenkassen, weiteren betroffenen Berufsgruppen soweit 
erforderlich 

o Benennung der VertreterInnen erfolgt für die Dauer von vier Jahren

o tagen mindestens einmal jährlich
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Stellungnahmeverfahren 
DeQS-RL - landesbezogene Verfahren

• Falls Auffälligkeit: 
o 1. ggf. Stellungnahmeverfahren über das SD-Portal

o 2. ggf. Einleitung geeigneter Maßnahmen in einem gestuften System 
(Hinweis: Änderung §17 Abs.8 der DeQS-RL)
− NEU: schriftliche Empfehlung
− Stufe 1: Vereinbarung (NEU: SOP, Zielvereinbarung, …)
• Stufe 2: 

– a) Korrektur der Vereinbarung
– b) Information der für Vergütungsabschläge oder Entziehung der Abrechnungsmöglichkeit 

der jeweiligen Leistung zuständigen Stellen mit entsprechenden Empfehlungen
– c) NEU: Information Dritter über Verstöße gegen Qualitätsanforderungen
– d) NEU: Empfehlung für eine einrichtungsbezogene Veröffentlichung
– CAVE: Nicht dokumentierte, aber dokumentationspflichtige Datensätze lösen 2b) aus!
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Stellungnahmeverfahren 
Landesverfahren Schlaganfall und MRE

Strukturierter Dialog mit Stellungnahmeverfahren

• QiG analysiert mit Arbeitsgruppe (MRE/Schlaganfall) Landesauswertung
• bei Auffälligkeit → Hinweise oder Stellungnahmeverfahren 

o Schriftliches Stellungnahmeverfahren
o Gespräche
o Begehungen

• Bewertung der Stellungnahmen durch die zuständige Arbeitsgruppe (qualitativ 
(un-)auffällig) 

• Ggf. Zielvereinbarungen
• Ggf. Offenlegung vor dem Fachbeirat QSKH (ehemals LKG)
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Stellungnahmeverfahren 
Landesverfahren UNHS

• Es findet kein reguläres Stellungnahmeverfahren statt. 

• Im Rahmen des einrichtungsinternen 
Qualitätsmanagements können hiermit Entwicklungen 
beobachtet und falls notwendig Verbesserungsprozesse 
eingeleitet werden.
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Stellungnahmeverfahren 
Landesverfahren BW - Vergleichende Betrachtung
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QS MRE QS Schlaganfall QS UNHS BW

Zuständige 
Arbeitsgruppe

AG MRE AG Schlaganfall Keine 

Auswertung Halbjährlich Jährlich Monatlich

Aufarbeitung von 
Auffälligkeiten 

Stellungnahme-
verfahren durch AG 

Stellungnahme-
verfahren durch AG 

Nein 



Stellungnahmeverfahren 
Erfordernisse schriftlicher Stellungnahme

• Zeigen, dass man sich mit den einzelnen Fällen 
nochmals auseinandergesetzt hat

• zusammenfassen, welche Problematik(en) zugrunde 
lieg(t)(en)

• Maßnahmen ableiten, die zur Verbesserung führen

• Keine personenbezogenen Daten nennen, nur für den 
Sachverhalt wichtige Aspekte (z.B. Zeitspannen, Alter)
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Stellungnahmeverfahren 
Defizite schriftlicher Stellungnahme

• Pauschale Aussage, die zeigt, dass man sich nicht mit 
den einzelnen Fällen auseinandergesetzt hat

• Keine zusammenfassende Schlussfolgerung

• Falsche Vorgangsnummern

• Kein Ableiten von Maßnahmen zur Verbesserung

• Verletzung des Datenschutzes (z.B. Nennung von 
Kollegennamen, Geburts-, Interventionsdaten)
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Fristen



Fristen 

• Verfahrensjahr 2026: 

o DeQS fallbezogene QS-Daten der Leistungserbringer (Ausnahme PPCI)
−  15.05.2026 -> Daten des 1. Quartals
−  15.08.2026 -> Daten des 2. Quartals
−  15.11.2026 -> Daten des 3. Quartals
−  28.02.2027 -> Daten des 4. Quartals

o Modul PPCI:
− 12. Tag des Monats (7-tägige Korrekturfrist)

o QS Schlaganfall (80/1): 
−  28.02.2027 (quartalsweise Übermittlung empfohlen)

o MRE (MRSA und 4MRGN und VRE): 
− 31.08.2026 und 28.02.2027 (halbjährliche Übermittlung)

o UNHS BW (Universelles Neugeborenen-Hörscreening):
− jeweils zur Monatsmitte
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Fristen 

• Verfahrensjahr 2026: 

o 15.03.2027:  
− Nachliefer- und Korrekturfrist für alle Verfahren nach DeQS-RL außer 

PPCI

− Sollstatistiken nach DeQS-RL (DeQS u. DeQS_EDOK): jeweils 
elektronisch und in Papierform mit Konformitätserklärung und 
Originalunterschrift der Geschäftsleitung

− Risikostatistik nach DeQS-RL: relevant für die sachgerechte 
Risikoadjustierung im QS-Verfahren DEK (Dekubitusprophylaxe)
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Fristen
Landesverfahren BW 
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Informationsquellen
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• www.qigbw.de

• www.iqtig.org

• www.g-ba.de

http://www.qigbw.de/
http://www.qigbw.de/
http://www.iqtig.org/
http://www.iqtig.org/
http://www.g-ba.de/
http://www.g-ba.de/
http://www.g-ba.de/
http://www.g-ba.de/
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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